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Abteilungsspezifische Informationen.

Navigation durch Informationsbasis. 

Datenwürfel als Schlüsselelement.



Die Lösung in WINLine®

Mit den integrierten WINLine® OLAP-Modulen werden 
Daten aus den verschiedenen Programmbereichen in 
einer mehrdimensionalen Datenwelt abgebildet. Sie bil-
den damit die Basis für komplexe Entscheidungen auf 
Grund topaktueller Informationen. 

Das Hauptobjekt der WINLine® OLAP-Applikation 
ist der Cube. Zur Erstellung eines Cubes steht ein 
Assistent zur Verfügung, mit dem benutzerdefinierte 
Darstellungen Schritt für Schritt zusammengestellt 
werden. 

Man unterscheidet zwei entscheidenden Elementen für 
die Auswertestrukturen:

Dimensionen
Entsprechen den späteren Zeilen und Spalten der 
Auswertung.

Measures 
Entsprechen den Werten, die anschließend berechnet 
werden sollen.

Alle in der Auswertung verwendeten Dimensionen 
können in beliebigen Varianten kombiniert werden. So 
lassen sich extrem komplexe Fragestellungen, selbst bei 
sehr großen Datenmengen sehr performant abbilden. 

OLAP-Direktausgabe von 
Standardauswertungen

Zahlreiche Standardauswertungen in WINLine®, z. B. 
die Saldenliste, das OP-Blatt, Artikeljournal sowie die 
Verkaufsstatistiken, können direkt per Mausklick für 
die weitere Bearbeitung in WINLine® OLAP überge-
ben werden. Die in der Auswertungen vorhandenen 
Daten werden auf diese Weise sehr komfortabel für die 
OLAP-Analysen zur Verfügung gestellt. 

Offline-Auswertungen

Aus WINLine® heraus kann auch ein so genannter 
Offline-Cube erzeugt werde. D.h., die im Datenwürfel 
errechneten und abgespeicherten Informationen 
können in einer Datei abgelegt werden, die auf 
einem beliebigen anderen PC - mit Hilfe eines 
Viewer-Programmes - auch außerhalb der WINLine®-
Installation ausgewertet werden kann.

Aussagekräftige Datenanalysen als 
Unterstützung für Ihre Entscheidungsprozesse

Für eine erfolgreiche Unternehmensführung müssen 
aktuelle Unternehmensdaten jederzeit verfügbar sein, 
da auf dieser Basis fundierte Entscheidungen getroffen 
werden. 

Unternehmen verfügen in der heutigen Zeit über 
gewaltige Datenmengen. So verwaltet jede Abteilung 
eigene Informationen, die zum täglichen Arbeitsablauf 
benötigt werden. Um die verfügbaren Daten sinnvoll 
auszuwerten, ist ein entsprechendes IT-Werkzeug not-
wendig: OLAP.

Der Begriff OLAP (Online Analytical Processing) steht 
im Rahmen von Datenanalysen im Vordergrund. Mit 
OLAP hat der Anwender die Möglichkeit, sich durch 
die Datenbasis des Unternehmens zu navigieren 
und komplexe Aufgaben aus den verschiedensten 
Blickwinkeln zu betrachten, um die optimale Lösung 
für das Unternehmen zu finden.

Mehrdimensionale Welt

Grundelemente der multidimensionalen OLAP-
Navigation sind Datenwürfel, sogenannte Cubes. Jede 
Seite des Cube stellt dabei eine Dimension dar. Die 
Dimensionen entsprechen den Unternehmensdaten  
wie z.B. Artikeln, Kunden, Zeiträume.
Typische Anwendungsgebiete für mehrdimensionale 
Auswertungen sind:

 Verkaufs- und Marktanalysen
	 Finanzmanagement und Controlling
	 Personalkostenkontrolle
	 Budgetierung und Planung
	 Profitabilitätsanalysen
	 Preisgestaltung und Optimierungen
	 Qualitätskontrolle



Die WINLine® OLAP-Module 
      im Überblick

Die Daten der nachfolgenden Analysen stammen 
aus den WINLine® ERP-Programmen und werden in 
WINLine® OLAP mehrdimensional dargestellt:

WINLine® OLAP FIBU  - Finanzanalyse
Darstellung der Journaldaten (Buchungsbetrag, 
Steuerbetrag) nach BWAs, BKZs, Konten, Perioden (je 
nach Selektion: Jahr, Monat, Kalenderwoche, Tag). 

WINLine® OLAP KORE I - Kostenrechnungsanalyse
Vollkosten, Teilkosten und Fixkosten auf Basis von 
Kostenarten und -gruppen, Kostenträger und -grup-
pen, Kostenstellen und -gruppen sowie Einheiten.

WINLine® OLAP KORE II -
Kostenrechnungs-Budgetanalyse
Gegenüberstellung des Budgets zu den aufgelaufenen 
Ist-Werten auf Basis der in der Kostenrechnung hinter-
legten Budgetszenarien.

WINLine® OLAP FAKT I - Vertriebsanalyse
Aufbereitung der Umsätze, Roherträge und Mengen 
nach Artikelgruppen, -untergruppen, Vertretern, 
Kunden, Kundengruppen, Provisionscodes, Artikeln, 
Kostenstellen, Kostenarten, Kostenträgern, Perioden.

WINLine® OLAP FAKT II - Beleganalyse
Auswertung von Ein- und Verkaufsbelegen. Auf 
Basis von Angeboten, Aufträgen, Lieferscheinen 
und Rechnung erstellen Sie Vertreterauswertungen, 
Kostenübersichten, Umsatzanalysen uvm.

WINLine® OLAP FAKT III - Vertreteranalyse
Ausgabe der Provision und Bemessung der Vertreter 
z.B. nach Fakturennummer, Konto, Artikel oder 
Verkaufsgebiet.

WINLine® OLAP Project - Projektanalyse
Vereinigung der eigentlichen Projekterfassung (Budget- 
und Ist-Zeilen) mit dem Belegfluss im Rahmen der 
Projekte. Artikel und Ressourcen werden den entspre-
chenden Angeboten, Aufträgen, Lieferungen und 
Fakturen gegenüber gestellt. 

WINLine® OLAP LIST -individuelle LIST-Analysen
Alle Auswertungen aus dem Programmbereich 
WINLine® LIST können direkt als Cube ausgegeben und 
dort in vielerlei Hinsicht betrachtet werden. 

WINLine® OLAP LOHN - 
Arbeitnehmerkostenanalyse
Dieses Modul ermöglicht die Analyse der angefallenen 
Arbeitnehmerkosten. Die Ausgabe in den mehrdimen-
sionalen Cube erfolgt direkt aus dem Lohnprogramm 
heraus. In Deutschland können neben den Arbeit-
nehmerkosten ebenfalls die Fehlzeiten sowie die 

Lohnarten analysiert werden. 

WINLine® OLAP Enterprise:
Dieses Modul bietet die umfangreichsten Funktions-
möglichkeiten im Rahmen der OLAP-Analysen mit 
WINLine®. 

Hier werden nicht nur alle verfügbaren Analysen der 
soeben vorgestellten einzelnen Würfel zusammenge-
fasst. Ergänzend dazu stehen weitere Möglichkeiten 
wie z.B. die Anbindung an Exceln, Ampelfunktionen, 
optische Gestaltungsmöglichkeiten, Zugriff auf alle 
Stammdatenbereiche etc. zur Verfügung. 

WINLine® OLAP Enterprise ermöglicht außerdem die 
Datenabfrage über die gesamte WINLine®-Datenbank 
hinweg. Auf diese Weise können sämtliche Daten 
aus allen Programmbereichen (Finanzbuchhaltung, 
Kostenrechnung, Auftragsbearbeitung etc.) in einem 
Cube gemischt dargestellt werden. 

Die Auswertungen sind sowohl mandanten- als auch 
wirtschaftsjahrübergreifend möglich und können 
sogar über mehrere Server erfolgen. Der direkte 
Zugriff aus WINLine OLAP Enterprise auf die gesamten 
Datenbankinformationen ermöglicht nahezu unbe-
grenzte Auswertungsmöglichkeiten.

WINLine® OLAP - die Würfel zu Ihrem 
Erfolg!



Finanzanalyse in der Praxis

WINLine® OLAP Finanzanalyse bietet die Möglichkeit 
der Darstellung aller Journaldaten aus der 
Finanzbuchhaltung nach

	 BWA
	 BKZ
	 Konten
	 Perioden (nach Jahr/Monat/Woche/Tag)

Nachfolgendes praktisches Beispiel verdeutlicht die 
verschiedenen Möglichkeiten von WINLine® OLAP 
Finanzanalyse: 

Es wird eine Auswertung nach Bilanzpositionen durch- 
geführt, wobei die Entwicklung der verschiedenen BKZ  
- insbesondere die des Material- und Personalaufwands 
der letzten fünf Jahre - betrachtet wird:

Gleichzeitig so ermittelt werden, wie sich die Kunden- 
forderungen zu den Lieferantenverbindlichkeiten  
darstellen:

Für die kompakte Auswertung wurde nach Jahren 
selektiert. Um detailliertere Daten zu erhalten, ist es 
möglich, innerhalb der Jahre die Quartale und die 
Monate auszuwerten:

Einen sofortigen Überblick bietet die graphische Dar-
stellung der Auswertung:

Für spezifischere Informationen werden zusätzlich die 
zugeordneten Konten zu den BKZ angezeigt:

Der Cube-Assistenten möglich die Analyse z.B.nach 
Erlösen und Aufwänden. Hierzu wird die Dimension 
entsprechend eingeschränkt. Zusätzlich können die 
Anzeigemöglichkeiten (Zeile, Spalte) gesteuert und die 
Namen der Felder individuell angepasst werden:



Kostenrechnungsanalyse in der Praxis

Wie für die Finanzbuchhaltung und Fakturierung steht 
auch für die Kostenrechnung ein entsprechendes 
Analysetool zur Verfügung. Auswertungen können 
nach Vollkosten, Teilkosten und Fixkosten auf Basis von

	 Kostenarten und - gruppen
	 Kostenträger und -gruppen
	 Kostenstellen und -gruppen
	 sowie Einheiten

durchgeführt werden. Ein Beispiel aus der Praxis soll 
auch hier die Möglichkeiten deutlich machen.

In der ersten Auswertung sollen die Daten analysiert 
werden, die im BAB zur Verfügung stehen. Dabei sol-
len die Kostenarten für die verschiedenen Kostenstellen 
analysiert werden. Sowohl die Voll- als auch die 
Teilkosten aller Jahre werden hier berücksichtigt. 

Um in der ersten Auswertung einen groben Überblick 
zu erhalten, werden die Kostenarten- und 
Kostenstellengruppen sowie die Jahre berücksichtigt.

Im konkreten Fall soll die Entwicklung der Löhne 
und Gehälter im letzten Jahr analysiert werden. 
Dafür wird die Auswertung auf die entsprechenden 
Kostenartengruppen eingeschränkt.

In einer weiteren möglichen Auswertung kann darge-
stellt werden, wie sich die Lohnkosten prozentual auf 
die Kostenstellen verteilen.

Eine zweite Auswertung ist die Analyse der 
Kostenstellen nach Kostenträger. Auch in diesem Fall 
werden zuerst die Gruppen betrachtet, danach die ein-
zelnen Elemente.

Hier kann zum Beispiel ausgewertet werden, welche 
Kostenstellen durch einen bestimmten Kostenträger 
belastet wurden.



Kostenrechnungs-Budget-Analyse in der Praxis

Zusätzlich zur Kostenrechnungsanalyse steht im 
Bereich der Kostenrechnung die Kostenrechnungs-
Budgetanalyse zur Verfügung. Hier können neben den 
Budget-Werten und -Einheiten auch die Ist-Werte und 
-Einheiten ausgewertet werden.

Dabei ist die Auswertung nach Kostenarten und -
gruppen, Kostenstelle und -gruppen, Kostenträger 
und -gruppen, Periode, Jahr sowie den einzelnen 
Budgetszenarien (aus der KORE) möglich.

Zunächst einmal werden die Ist-Werte der Periode 1-3 
nach Kostenart und Kostenstelle ausgegeben:

In der Kostenrechnung wurde ein Budgetszenario 
"Best Case" angelegt, in dem ie Kosten verringert 
und die Erlöse erhöht wurden. Im Vergleich zu den 
Ist-Werten wäre bei Erreichen der Budgetvorgabe der 
Gesamtgewinn höher gewesen als tatsächlich einge-
troffen:

In einem zweiten Budgetszenario "Worst Case" 
wurden die Kosten erhöht und die Erlöse verringert. 
Hierbei wäre der Gesamtgewinn wesentlich geringer 
ausgefallen:

Bei Ausgabe mehrerer Perioden, hier von 1 - 3, werden 
die Summen entsprechend dargestellt, so dass auch 
eine Auswertung eines Quartals möglich ist:

Ebenfalls können die einzelnen Budgetszenarien mit-
einander verglichen werden, um ggf. Korrekturen im 
Budgetszenario der Kostenrechnung vorzunehmen:



Vertriebsanalyse - Auswertungen in der Praxis

WINLine® OLAP Vertriebsanalyse bietet die Möglichkeit 
der Aufbereitung von Umsätzen, Roherträgen und 
Mengen nach

	 Artikelgruppen
	 Artikeluntergruppen
	 Vertretern
	 Kunden
	 Kundengruppen
	 Provisionscodes
	 Artikeln
	 Kostenstellen
	 Kostenarten
	 Kostenträgern
	 Perioden

Auch hierzu einige praktische Beispiele, die die 
Auswertungsmöglichkeiten von WINLine® OLAP 
Vertriebsanalyse darstellen:

Analyse der Umsätze

Für die Analyse der Verkaufsumsätze wird im ersten 
Schritt eine Auswertung nach Artikelgruppen und 
Kundengruppen durchgeführt. Anhand dieser 
Darstellung ist auf den ersten Blick zu erkennen, dass 
die Artikelgruppe "Fahrräder" den größten Umsatz 
erwirtschaftet hat:

In weiterer Folge soll ermittelt werden, welcher Kunde 
aus der Kundengruppe 3 den größten Umsatz erzielt 
hat. Dazu wird die Dimension "Kontonummer" 
in der nächsten Spalte dargestellt. Alle weiteren 
Kundengruppen werden ausgeblendet. 

Interessant ist außerdem, in welchen weiteren Artikel-
gruppen der umsatzstärkste Kunde "Annas Sportwelt" 
weiteren Umsatz erbracht hat: 

Dazu wird die Ansicht nur auf diesen Kunden einge-
schränkt und die zuvor ausgeblendeten Artikelgruppen 
wieder eingeblendet:

Die umsatzstärkste Artikelgruppe ist die Gruppe 
"Fahrräder", die restlichen Gruppen werden ausge-
blendet. Um den prozentualen Umsatz zu sehen, wird 
einfach die Anzeige auf Prozent geändert:



Analyse der Annahmemengen

Mit WINLine® OLAP Vertriebsanalyse können auch 
einzelne Artikel betrachtet werden. In diesem Beispiel 
wird gezeigt, welche Menge des Artikels "Multitrainer" 
an welche Kundengruppe bzw. an welchen Kunden 
verkauft wurden. 

Dazu wird ein Cube "Artikelnummer" gegen 
"Kundengruppe" konfiguriert, wobei das Measure 
"Anzahl-Summe" angezeigt wird:

Analyse von Saisonschwankungen

Eine weitere Vertriebsanalyse erfolgt über die sai-
sonalen Umsatzschwankungen. Die Analyse soll die 
Umsätze der Quartale aus den letzten sechs Jahren 
enthalten:

Anschließend werden alle Artikel außer dem 
Multitrainer (Artikel-Nr. 20001) ausgeblendet. Die ver-
kaufte Menge ist somit pro Kundengruppe ersichtlich:

Um zu erfahren, welche Kunden den Artikel gekauft 
haben, fügt man die Dimension "Kontonummer" 
hinzu und erhält somit diese Information:

Es werden die kumulierten Umsatzzahlen über alle 
Kundengruppen für die letzten sechs Jahre dargestellt.
Um zu sehen, welche Kundengruppe im umsatzstärk-
sten Quartal die größten Umsätze getätigt hat, wird 
die Anzeige von absoluten Zahlen auf prozentuale 
Ansicht geändert:

Durch Hinzufügen der Kontonummer kann ermittelt 
werden, welchen Umsatzanteil die Kunden der ent-
sprechenden Kundengruppen erwirtschaftet haben.

Wird der Cube um die Dimension "Artikelnummer" 
und das Measure "Mengen-Summe" erweitert, ist die 
gekaufte Menge des Artikels pro Kunde ersichtlich:

Der Cube zeigt, dass der Kunde "Squash Center" nur 
einen Artikel gekauft hat und zwar 10 Stück "Panther 
Freizeitschuhe"(Artikel-Nr. 30005)



Beleganalyse in der Praxis

Mit dem umfassenden Beleganalyse-Tool WINLine® 
OLAP FAKT II können verschiedene Auswertungen über 
die Verkaufs- und Einkaufsbelege in WINLine® ermittelt 
werden. 

Typische Anwendungsbeispiele für dieses Analysetool 
sind:   

Fakturen-/Kostenübersicht 

Mit Hilfe der Beleganalyse kann ausgewertet werden, 
welche Abteilung/Kostenstelle welche Fakturen/Kosten 
verursacht hat. Werden zusätzlich die offenen Aufträge 
und Lieferscheine ausgegeben, ist ersichtlich, welche 
Kosten in weiterer Folge anfallen werden: 

In diesem konkreten Beispiel ist im Datenwürfel auf 
einen Blick ersichtlich, wie hoch die Summe der offe-
nen Aufträge gegenüber der Summe der bereits ver-
rechneten Aufträge bei den einzelnen Kunden ist. 

Vertreterauswertung

Hierbei werden beispielsweise die offenen Aufträge 
pro Vertreter und Kunden nach Quartalen ausge-
wertet. Diese Summen können anschließend nach 
Artikelgruppen, Artikelunter- gruppen und auch auf 
die Artikelnummer aufgeschlüsselt werden:

Die zu analysierenden Belegstufen können nach den 
verschiedensten Kriterien definiert werden: 

	 alle Angebote 
	 offene Angebote 
	 alle Aufträge 
	 offene Aufträge 
	 alle Lieferscheine 
	 offene Lieferscheine 
	 Rechnungen 

Umsatzanalyse 

Hier kann u. a. ermittelt werden, welche Umsätze mit 
bestimmten Artikelgruppen bei den jeweiligen Kunden 
erzielt wurden. 

Der Anwender hat somit immer einen aktuellen 
Überblick über die Umsätze und kann diese  
genauestens zuordnen: 



Vertreteranalyse in der Praxis

Im Rahmen der Vertreteranalyse können die Daten der 
in WINLine® FAKT hinterlegten Vertreter ausgewertet 
und gezielt miteinander verglichen werden. So ist es 
beispielsweise möglich, die Provision und Bemessung 
nach Kriterien wie Fakturennummer, Konto, Artikel 
oder Verkaufsgebiet zu ermitteln.

Hierfür werden in unserem Beispiel zunächst nur 
die Vertreter angezeigt, um einen Überblick über 
die Gesamtbemessungssumme zu erhalten. Auf 
Knopfdruck können diese Daten zusätzlich graphisch 
ausgegeben werden:

Mit der weiteren Aufteilung in die einzelnen Konten 
wird ersichtlich, mit welchen Debitoren die Vertreter 
den Umsatz erzielt haben.

Um zu überprüfen, wann der Umsatz generiert wurde, 
werden nun zusätzlich die Provisionssumme sowie die 
Anzahl für die Auswertung hinzugezogen:

Weiterhin erfolgt eine Übersicht nach Verkaufs- 
gebieten über das erste Quartal:

Für eine tiefergehende Analyse werden erneut die 
Daten zu Vertreter und die Debitoren eingebunden:



Projektanalyse in der Praxis

Das Modul WINLine® OLAP Project vereint die 
Projekterfassung (Budget- und Ist-Zeilen) mit dem 
Belegfluss, der im Rahmen der Projekte abgewickelt 
wird. 

In der Projektanalyse werden zum einen die bud-
getierten Werte den IST-Werte (Artikel, Ressourcen) 
gegenüber gestellt. Zusätzlich werden alle Angebote, 
Aufträge, Lieferungen und Fakturen für die 
Auswertung bereitgestellt. So wird im OLAP-Cube 
übersichtlich dargestellt, was im gesamten Projekt 
bzw. innerhalb eines bestimmten Zeitraums angeboten 
wurde und was davon wiederum beauftragt, geliefert 
oder bereits fakturiert ist:

Natürlich kann diese Auswertungsmöglichkeit nicht 
nur auf Projekte angewendet werden, sondern auch 
auf alle anderen Objekte, die im Report zur Verfügung 
stehen. 

So können beispielsweise konkrete Chargenartikel 
inklusive Bezugsspesen betrachtet werden oder Artikel, 
die speziell für bestimmte Projekte zugekauft bzw. im 
Rahmen eines Streckengeschäftes verkauft wurden.

Das gesamte „Crossmargin" subtrahiert einfach alle 
Kosten (einkaufsseitig) von allen Umsätzen (verkaufs-
seitig). 

Doch was ist zu tun, wenn ein Projekt noch nicht 
abgeschlossen ist? In diesem Fall wurden unter 
Umständen bereits alle Materialien zugekauft, aber erst 
ein Teil davon ausgeliefert bzw. fakturiert. 

In diesem Fall kann auf das „gewichtete" Crossmargin 
zugegriffen werden (Crossmargin Diff),. Hierbei wer-
den vom System nur diejenigen Kosten den Erlösen 
gegenübergestellt, die stückmäßig auch verkauft wor-
den sind (Umsatzkostenverfahren). So erhält man auf 
Knopfdruck einen optimalen Überblick über die laufen-
den Kosten und Erlöse eines Projektes:

Aufgrund der OLAP-Technologie ist es ein leichtes, den 
Auswertungszeitraum auf Jahre, Quartale oder Monate 
einzugrenzen oder die Zeitdimensionen in einer 
Schiene miteinander zu vergleichen (Quartalsvergleiche, 
Periodenvergleiche, usw.):

Eine besondere Funktion ist das so genannte 
„Crossmargin", womit der über alle Belege gerechnete 
Rohertrag gemeint ist. Hierfür werden alle Einkaufs- 
und Verkaufsbelege innerhalb eines Projektes einander 
gegenüber gestellt und gegen gerechnet werden. 
Daraus ergibt sich anschließend automatisch der 
Rohertrag des Projektes:



LIST-Auswertungen in der Praxis

Der WINLine® LIST-Assistent ermöglicht die schnelle 
und komfortable Ausgabe individuell zusammen-
gestellter Listen. Dafür werden diejenigen Variablen 
(Datenfelder) ausgewählt, die in der Liste enthalten 
sein sollen. Die Ausgabe erfolgt anschließend in einem 
standardisierten Layout (Überschriften, Gliederung des 
Listbildes in Kopf-, Mittel- und Fußteil).

Um diese Daten weiter verarbeiten zu können, ist die 
erweiterte Ausgabe in Form eines OLAP-Cubes mög-
lich. Hierfür stehen in WINLine® folgende Bereiche zur 
Verfügung:

Vertreterauswertungen nach 
Artikelgruppen

Hier wurde eine Auswertung über die Vertreter mit 
einer bestimmten Artikelgruppe und den zugehörigen 
Artikeln erstellt:

Nachfolgende Beispiele stellen einen kleinen Auszug 
der vielfältigen Möglichkeiten der Cube-Ausgabe von  
WINLine® LIST-Auswertungen dar.

Vergleich steuerrechtlicher und handels-
rechtlicher Werte

Ausgewertet werden die FIBU-Konten mit den zugehö-
rigen Inventaren. Dabei werden der Anschaffungswert 
sowie die AfA-Beträge und Restbuchwerte für die 
steuerrechtliche und handelsrechtliche Abschreibung 
ausgegeben:

FIBU-Buchungen mit bestimmen Konten

Die Liste wurde über das FIBU-Journal erzeugt. Dabei 
wurde auf die Buchungsart KF und auf zwei bestimmte 
Kreditorkonten eingegrenzt. Es sollen alle Konten aus-
gewiesen werden, die mit diesen Kreditoren gebucht 
wurden. Nun kann die Auswertung weiter verfeinert 
werden, in dem z. B. die verwendete Steuerzeile hinzu-
gezogen wird:



Arbeiternehmerdatenanalysen in der Praxis

Aus dem Personalabrechnungssystem WINLine® LOHN 
können Standardauswertungen per direkter Ausgabe 
in WINLine® OLAP übergeben werden. WINLine® LOHN 
für Deutschland bzw. Österreich stellen dabei jeweils 
verschiedene Übersichten zur Verfügung:

Deutschland:
	 Arbeitnehmerkosten
	 Fehlzeitenerfassungsliste
	 Abgerechnete Lohnarten

Österreich:
	 Arbeitnehmerkosten
	 Reportassistent

Beiden landesspezifischen Lohnprogrammen ist die 
Analyse von Arbeitnehmerkosten gemein. Diese kön-
nen in Form eines OLAP-Cube ausgegeben und dort 
weiter bearbeitet bzw. exportiert werden. 

Wie bereits aus anderen Programmbereichen gewohnt, 
können die Daten komprimiert, z. B. auf Monatsbasis, 
aber auch sehr detailliert auf Basis des einzelnen 
Arbeitnehmers ausgewertet werden: Mit Hilfe des Reportassistenten ist es möglich, belie-

big viele Werte aus den Bereichen der Stamm- und  
Abrechnungsdaten zusammenzutragen. Speziell durch 
die Verwendung von bereits abgespeicherten Listen 
können Auswertungen rasch abgerufen werden: 

In WINLine® LOHN für Deutschland können die pro 
Jahr abgerechneten Lohnarten als OLAP-Analyse aus-
gegeben und dort nach verschiedenen Kriterien darge-
stellt werden. Eine graphische Aufbereitung der Daten 
bietet einen optimierten Überblick:

Weiterhin ist die OLAP-Ausgabe der Arbeitnehmer-
Fehlzeiten möglich, welche über den Cube ebenfalls 
in graphischer Form dargestellt werden können. Bei 
dieser Fehlzeitenanalyse werden z. B. Urlaubszeiten, 
Kranktage und andere Fehlzeiten übersichtlich darge-
stellt und sind dort weiter auswertbar:



WINLine®  OLAP Enterprise

WINLine® OLAP Enterprise vereint die Funktionen sämt-
licher verfügbaren WINLine® OLAP Einzelmodule. 

Mit den Informationen aus den verschiedenen 
WINLine®-Programmen steht eine optimale Datenbasis 
für vielfältige Auswertungen zur Verfügung. Zusätzlich 
können Excel-Tabellen in einen Cube umgewandelt 
werden.

Folgende Analysen können in WINLine® OLAP 
Enterprise erstellt werden:

	 Finanzanalysen auf Basis der Journaldaten
 Kostenrechnungsanalysen von Voll-/Teil-/Fixkosten
 Budgetanalysen zum Soll-/Ist-Vergleich
 Verkaufsanalysen von Umsätzen, Erträgen, Mengen 
	 Beleganalysen der Ein- und Verkaufsbelege
 Vertreteranalysen für Provisionsberechnungen und 
 Vertreterbewertungen
 Projektanalysen auf Basis einkaufs- und verkaufs-
 seitiger Belege und hinterlegter Budgets
 Analysen sämtlicher individuell definierter Listen 
      aus WINLine® LIST
	 diverse Arbeitnehmerdatenauswertungen

Ergänzend zu den Funktionalitäten der WINLine® 
OLAP-Module bietet WINLine® OLAP Enterprise weitere 
zusätzliche Optionen:

Erweiterung der Stammdatenbereiche
In WINLine® OLAP Enterprise stehen die vollständigen 
Stammdaten aus den Bereichen der WINLine®-
Programme für die Finanzbuchhaltung, Kosten-
rechnung und Warenwirtschaft für Auswertungen 
zur Verfügung. Auf Basis dieser Daten sind umfang-
reiche und detaillierte Analysen möglich, welche 
die Grundlage für fundierte unternehmerische 
Entscheidungen bilden. 

Datenbank-Auswertungen
WINLine® OLAP Enterprise ermöglicht den Zugriff auf 
sämtliche Informationen in der Datenbank. So können 
Analysen erstellt werden, die programmübergreifend 
verschiedene Mandanten und Wirtschaftsjahre berück-
sichtigen. WINLine® OLAP Enterprise bietet damit nahe-
zu grenzenlose Auswertungsmöglichkeiten. 

Spalten-Klammerung
Zur besseren Übersicht ist es möglich, mehrere Spalten 
zu einer Spalte zusammen zu fügen („klammern"). So 
wird z.B. aus zwei Spalten, welche die Informationen 
für Postleitzahl und Ort beinhalten, eine Spalte, die 
beide Datenblöcke vereint. 



Ampelfunktion
Für die jeweiligen Auswertungen können individuell  
definierte Grenzwerte festgelegt werden. Diese 
werden - je nach Einstellung - visuell in der OLAP-
Analyse hervorgehoben (z.B. Grün für positive Werte, 
Rot für negative Werte). Auf diese Weise werden  
Auswertungen leicht lesbar und die wichtigsten 
Informationen sind auf einen Blick zu erkennen:

Optimiertes Design
Bestimmen Sie das Design Ihrer Auswertungen - von 
einfachen visuellen Änderungen (z.B. Schriftart und 
Farbe) bis hin zum Ausblenden von Werten (z.B. 
Umsätze) oder optischer Veränderungen einzelner 
Wertbereiche (Beträge, Mengen, Formeln etc.). 

Gestalten Sie Ihre Cubes so, wie Sie sich für Ihre 
tägliche Arbeit benötigen! Dazu gehört auch 
die Möglichkeit, verschiedene Ansichten für eine 
Auswertung zu definieren, zwischen diesen Sie einfach 
per Mausklick wechseln können. 

Mehrfachselektion oder Einzelauswahl
Legen Sie bei den für die Auswertungen verfügbaren 
Kriterien fest, ob Mehrfach- oder Einzelselektionen 
erlaubt sind.  

Bei der Mehrfachselektion kann für die Cube-Erstellung 
über diverse Merkmale eines Kriteriums verfügt wer-
den, z. B. über mehrere Artikeluntergruppen. Bei der 
Einzelauswahl hingegen kann nur jeweils ein Merkmal 
aller zur Verfügung stehenden Merkmale für die 
Auswertung herangezogen werden (z. B. nur eine von 
zehn möglichen Kundengruppen). 

Auswertung von Excel-Daten
In Microsoft Excel erstellte Dateien können in WINLine® 
OLAP Enterprise importiert und die darin vorhande-
nen Daten ausgewertet werden. Die Ausgabe der 
Auswertungen ist sowohl als Cube, aber auch im Excel-
Format sowie als Excel-Pivot-Ansicht möglich: 



Die Lizenzierung von WINLine® OLAP

Lizenzierung 

Mit einer Lizenz kann der Datenwürfel von belie-
big vielen WINLine®-Arbeitsplätzen innerhalb der-
selben WINLine®-Mehrplatzinstallation mit Hilfe 
eines Assistenten erzeugt und in der WINLine® 

-Datenbank abgelegt werden. 

Die Analysetools sind in die ERP-Lösung WINLine® 

integrierte Module: 

WINLine® OLAP FIBU 	
WINLine® OLAP FAKT I 
WINLine® OLAP FAKT II 
WINLine® OLAP FAKT III 
WINLine® OLAP KORE I 
WINLine® OLAP KORE II 
WINLine® OLAP PROJECT 
WINLine® OLAP LOHN 
WINLine® OLAP LIST 

Preis je Einzelmodul: € 395,-*

Wählen Sie das kostengünstige  
OLAP-Package zu € 895,-*

Das Package enthält drei OLAP-Module nach Ihrer Wahl 
(außer OLAP Enterprise). 

Sie sparen € 290,00* gegenüber dem Einzelkauf 
(€ 395,00* je WINLine® OLAP-Tool).

Preis für WINLine® Enterprise OLAP: 
€ 3.500,-*

* Die Preise verstehen sich zzgl. der gesetzl. MwSt.

Preise für die WINLine® OLAP-Module

Sie ertrinken in der Datenflut?

Mit WINLine® OLAP erhalten Sie 
Analysen ohne Wenn und Aber!

- Finanzanalyse
- Vertriebsanalyse
- Beleganalyse
- Vertreteranalyse
- Kostenrechnungsanal.
- Budgetanalyse
- Projektanalyse
- Personalkostenanalyse
- Analyse aller  
  Listauswertungen 
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